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dm r8ten May bestimmt worben ; so können sich Kauflustige alsdann Vormittags loUhria
meiner Behausung einfinden, und bey annehmlichem Gebot des Zuschlag» alsbald gewärtio
gen. Wobey zur Nachricht bient, daß dieser Garten nicht nur mit einem bequemen Lust«
Häuschen , sondern auch mit sehr guten Obstbäumen versehe« und bisher aufs beste unterhal«
ten ist. Cassel ben iyten April i8o&amp;. B. tD. Rüppell.

38) Nahe vor dem Holländischen Thor steht rin großer Garten in gutem Stande nebst ver
schiedenen Bequemlichkeiten, aus freyer Hand zu verkaufen. Kaufliebhaber, welche
ein Mehreres denn 1130 Rthlr. zu bieten Willens sind , wollen sich in brr Schkoßstraße
Nr. 4 u. «insinden.

89) Eine halb« Stunde von Cassel steht «in Wohnhaus, Scheuer und Stallung, wo vorhin
eine Brandeweinsbrenuerey gewesen, und welches zu einer Fabrick oder Wirthschaft schicklich
ist, zu verkaufen, oder zu vrrmiethen. Di« Waisenhausbuchdruckrrey giebt Nachricht,

3») Mein in der Napvleonshöher Borstadt gelegenes Wein, und Kaffee-Haus, nebst große»
Lust- Obst- und Gemüse, Garten, wodurch ein Wasser fließt, welches gut ausgebauet
und zu aller Art von Wirthschaft und Fabrick schicklich ist, bin ich Willens in einem aus
den löten May d. Z. Morgens um roUhr bestimmte» Termin im Haus freywillig zu vrr«

kaufen. Auch kann dem Käufer sämmtliches Meublement zugleich mit überlassen werden.
Lngelbrecht.

zi) Zn der NapoleonshLher Borstadt, nahe am Schlagbaum, ein gut ausgebauetes Wohnhaus,
auf dem Hof «in guter Brunnen mit einer Pumpe, nebst Garten, | Acker groß und mit
vie len guten Obstbäumen versehen, stehet aus freyer Hand zu verkaufe»'. Man melde sich
deshalb in der Schloßstraße in Nr. 173. eine Treppe hoch.

32) Nachdem mir Wiegand Prentzel zu Wabern, das dem Hans Curt Schaumburg in Werns
wig zugehörig gewesene» Guth, bestehend meinem Wohnhaus, so vormahls rin AuszugS-
Hans gewesen, nebst dazu gehöriger Stallung und Scheuer; sodann in | Hufen Land ynd
Wiesen, worauf jrhrl. 5 Brtl. partim zur Rentherey Homberg haften , unterm rten Frbr.

d.,J.gerichtlich adjudicirtworden issichabersothanesGuthanderweitauSfreyerHandzuver«
kaufen gesonnen bin; so mache ich jolches hiermit Kaufliebhabern bekannt, damit sie besag
tes Guth in und vor WernSwig gelegen in Augenschein nehmen, und wenn ihnen beliebt
solches zu kaufen, sie den raten May d. Z. in Wabern in des dasigen Obergreben Otto Be

hausung erscheinen, darauf bieten, und aufs höchste Gebot nach Befinde« sich des Zuschlag-
gewärtigen könne«. Wabern den rzten April 180S.

Verpacht - und Vererbreyhungen.

Der Pachter d»s Guths ellmarshausen bey Wolfhagen wünscht di« Pachtung abgeben und
zu Johanni d. I. abziehen zu können. Diejenigen, welche geneigt sind dieses Guth zu pach
ten , wollen sich mit den nöthigen Attestaten ihrer Kenntnisse und ihres Vermögens verse
hen zu Cassel bey ben Gebrüdern von der Malsburg melden.

Zu vermiethenr

1) Zn der Martinistraße in Rr. 4. rin tapezirtes Zimmer mit Meubleö an einen einzelnen
Herrn.

2) Zn der Holländischen Straße in Nr. 567. r Treppen hoch »ornhrraus eine Stube und
Kammer mit Mruble«, monatsweise.

3) Zn der Waisenhausstraße in Nr. 1014. zwey Logis, «in und zwey Treppen hoch, einzeln
ober beysammen, auf Johanni.


